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Hinweis: 
Die Texte sind Screenshots der App und wurden nicht auf  

Rechtschreibung, Grammatik oder Zeichensetzung korrigiert.

Mehr über die KI-Anwendung ChatGPT lesen Sie bei 
Mays Meinung auf Seite 25.

Kollege KI (mwd) gibt Auskunft
Wir haben die neue KI-App ChatGPT ausprobiert. Und 
wir sind geflasht von der Geschwindigkeit und Quali-
tät in der Kollege Bot, nennen wir das unbekannte 
Geschöpf KIM, in Windeseile zu unterschiedlichen 
Fragestellungen Texte generiert. Hier finden Sie ei-
nige Beispiele. Vielleicht richten wir an dieser Stelle 
für KIM eine Kolumne ein. Die anderen Seiten dieses 
Magazins werden weiterhin von Menschen erstellt – 
und dabei soll es (vorerst?) auch bleiben.

Ein Ishikawa-Diagramm, auch als Ursachen- und-Wirkungs-Dia-
gramm oder „Fishbone-Diagramm“ bezeichnet, ist ein Werkzeug, 
das verwendet wird, um mögliche Ursachen für ein Problem zu 
identifizieren und zu organisieren.

Um ein Ishikawa-Diagramm für Qualitätsfehler einer Spritzguss-
maschine zu erstellen, könnte man folgende Schritte unterneh-
men:

1. Definiert das Problem: Beispielsweise: „Hoher Anteil an Aus-
schuss aufgrund von Qualitätsfehlern bei der Produktion von 
Spritzgussteilen“

2. Legen Sie die Hauptkategorie fest: Beispielsweise: „Maschine“
3. Unterteilen Sie die Hauptkategorie in Unterkategorien: Bei-

spielsweise: „Maschine“, „Material“, „Mensch“, „Methoden“, 
„Umwelt“

4. Fügen Sie spezifische Ursachen unter jeder Unterkategorie 
hinzu: 
Beispielsweise:

• „Maschine“: ungenaue Einstellungen, abgenutzte Werkzeuge, 
unzureichende Wartung

• „Material“: minderwertige Materialien, Materialfehler, Material-
feuchtigkeit

• „Mensch“: mangelnde Schulung des Bedieners, Fehler des Be-
dieners, Überlastung des Bedieners

• „Methoden“: ungenaue Prozesse, unoptimierte Prozesse, 
fehlende Qualitätskontrollen

• „Umwelt“: ungünstige Temperaturen, hohe Luftfeuchtigkeit, 
ungenaue Messgeräte

5. Zeichnen Sie das Ishikawa-Diagramm: Zeichnen Sie einen 
Knochen, der auf das Problem verweist und die Unterkate-
gorien als Äste darstellt, die von dem Knochen ausgehen. 
Unter jeder Unterkategorie füge die spezifischen Ursachen als 
Zweige hinzu.

Erstelle ein Ishikawa-Diagramm zur Qualitätsfehlern einer Spritz-
gussmaschine!

Ein Fachmagazin zum Thema Yokoten sollte umfassende und 
detaillierte Inhalte enthalten, die die verschiedenen Aspekte von 
Yokoten abdecken. Dazu könnten gehören:

• Eine umfassende Erklärung darüber, was Yokoten ist und wie 
es definiert wird. Dies könnte einschließen, wie der Begriff im 
japanischen Kontext verwendet wird und wie er sich von ähn-
lichen Konzepten wie Kaizen oder Six Sigma unterscheidet.

• Informationen darüber, wie Yokoten in Unternehmen und 
Organisationen implementiert werden kann. Dies könnte 
Anleitungen, Schritte und Prozesse umfassen, die bei der 
Einführung von Yokoten in einem Unternehmen helfen, sowie 
Tipps für die Wahl der richtigen Methoden und Tools.

• Beispiele für erfolgreiche Anwendungen von Yokoten in 
verschiedenen Branchen und Unternehmen. Dies könnte 
Fallstudien, Erfolgsgeschichten und Best Practices umfassen, 
die zeigen, wie Yokoten in der Praxis angewendet wurde und 
welche Ergebnisse erzielt wurden.

• Analysen von Yokoten-Methoden und -Tools. Dies könnte ein-
schließen, welche Methoden am besten für bestimmte Anwen-
dungsfälle geeignet sind, welche Tools am besten geeignet 
sind, um Yokoten-Prozesse zu unterstützen und welche Rolle 
Technologie bei der Implementierung von Yokoten spielt.

• Interviews mit Experten auf dem Gebiet von Yokoten. Dies 
könnte einschließen, Interviews mit Praktikern, die Erfahrungen 
mit der Anwendung von Yokoten haben, sowie Interviews mit 
akademischen Experten, die sich mit dem Konzept beschäfti-
gen.

• Berichte über aktuelle Entwicklungen und Trends im Bereich 
Yokoten. Dies könnte einschließen, neue Entwicklungen in der 
Anwendung von Yokoten, neue Methoden und Tools, die auf 
den Markt kommen, und die Auswirkungen von Yokoten auf 
die Wirtschaft und Gesellschaft insgesamt.

Es ist wichtig, dass das Magazin eine breite Palette von Inhalten 
anbietet, um Leser mit unterschiedlichen Kenntnisständen und 
Interessen anzusprechen. Es sollte sowohl für Einsteiger als auch 
für erfahrene Praktiker nützlich sein und sowohl praktische An-
leitungen als auch tiefer

Welche Inhalte sollte ein Fachmagazin 
zum Thema Yokoten haben?

Yokoten ist ein japanisches Wort, das „Verbreitung“ oder 
„Übertragung“ bedeutet. Es bezieht sich auf die Praxis, erfolg-
reiche Ideen oder Methoden, die in einem Bereich oder einer 
Abteilung eines Unternehmens entwickelt wurden, auf andere 
Bereiche oder Abteilungen innerhalb des Unternehmens zu 
übertragen.

In der Lean-Produktion und dem Karakuri Kaizen ist Yokoten ein 
wichtiger Bestandteil des kontinuierlichen Verbesserungspro-
zesses. Es geht darum, dass die erfolgreichen Erfahrungen und 
Lösungen, die in einem Bereich oder einer Abteilung identifiziert 
wurden, auf andere Bereiche oder Abteilungen des Unterneh-
mens übertragen werden, um die Effizienz und Qualität des 
Gesamtunternehmens zu verbessern.

Yokoten erfordert die Zusammenarbeit und Kommunikation 
zwischen den Abteilungen, um sicherzustellen, dass die erfolg-
reichen Ideen und Methoden tatsächlich übertragen und um-
gesetzt werden. Es erfordert auch die Schulung der Mitarbeiter, 
damit sie die neuen Methoden und Prozesse verstehen und 
anwenden können.

Yokoten ist ein wichtiger Bestandteil der kontinuierlichen Ver-
besserung und trägt dazu bei, dass die Erfolge und Lernprozes-
se einer Abteilung die gesamte Organisation und die Prozesse 
zu verbessern.

Was ist Yokoten?
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